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Das Kind ist ein Buch, aus dem wir lesen
und in das wir schreiben sollen.

Gleichgültige Augen entdecken an ihm
nichts Bemerkenswertes,
erst wenn man ihm mit dem warmen Hauch
der Liebe naht,
treten die Zeichen hervor, die uns oft überraschen,
entzücken oder erschrecken.

Und zum grossen Teile liegt es an uns,
welche Zeichen wir hervorrufen.

Peter Rosegger

Die vorliegende Lehrerinnen-Zeitung kommt als Sondernummer heraus. Sii
wird an der «Expo» aufgelegt und kann — dank dem freundlichen Entgegen
kommen der Veranstalter — auch dort gekauft werden. Wir freuen uns, dei.
Lesern einen Überblick auf die mannigfachen Probleme des Leseunterrichte^
bieten zu können.
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